
DJK Eichstätt 1 spielt 400 Holz unter Auswärtsschnitt und verliert 
 
Eichstätt (rbm). In den Reigen der Niederlagenserie für die Sportkegler der DJK Eichstätt 
fügt sich der Misserfolg im Auswärtsspiel bei Blau Weiß Hofdorf nahtlos ein. Während die 
Hausherren mit 4975 Hölzern 5 Holz unter ihrem Heimschnitt schoben, kamen die 
Domstädter mit der landesligauntauglichen Anlage überhaupt nicht zurecht und verloren das 
Spiel mit 4841 Holz. Dabei lagen die DJK-ler über 400 (!) Holz unter ihrem Auswärtsschnitt. 
Während bei den Hausherren der Startmann Reinhard Pflamminger mit 884 eine tolle 
Leistung unter diesen Umständen bot, Alfons Fürst mit 800 Holz lediglich 1 Holz an Jürgen 
Frey (801) abgab, zog Walter Bauer diesmal den kürzeren und musste mit 831 Holz die 
Heimstärke Pflammingers anerkennen. Mit 52 „Schlechten“ behaftet, hofften die DJK-ler in 
der Mitte des Kampfes nicht nur zu bestehen, sondern auch den Spieß umdrehen zu können. 
Dieses Vorhaben gelang jedoch weder Wolfgang Stadler, der mit 792 gegen Raimund Seidl 
(840) weitere 48 Hölzer einbüßte, als auch Michael Niefnecker, der gegen Georg 
Kammermeier mit 791 zu 795 ebenfalls unterlag. Die 52 „Miesen“ verdoppelten sich nun auf 
104 Hölzer, die unter normalen Umständen nicht mehr aufzuholen waren. Rainer Bamberger 
und Christian Buchner fügten sich daher nahtlos in den trotz widriger Bahnumstände 
schwachen Auftritt des DJK-Teams ein und verloren nochmals insgesamt 30 Hölzer gegen 
Heinrich Bacher (789) und Raimund Pflamminger (867), Bamberger erzielte dabei 814 und 
Buchner 812 Holz. Nun gilt es am kommenden Wochenende, gegen die DJK 
Augsburg/Hochzoll zu bestehen, um die rote Laterne wieder abgeben zu können. 
 
 
Reserve der DJK gewinnt mit neuem Mannschaftsrekord 
 
Ganz anders dagegen verläuft die Saison für die Reservisten der DJK. Mit einem 
bravourösen Erfolg von 2720:2564 über den in der Tabellenmitte rangierenden TSV 
Ingolstadt Nord bleibt die „Zweite“ im Rennen um den Bezirksliga B-Meistertitel. Mit einem 
Ersatzmann an Bord (Herbert Reichenberger 422) trumpften die Gästespieler Markus Rehm 
430, Gerhard Fischer 437, Andreas Niefnecker 458, Stefan Regler 468 und Wolfgang Wollny 
mit der Traumzahl von 505 Holz mächtig auf. Sowohl in die Vollen (1803:1762) als auch 
beim Räumen bei weniger Fehlwürfen (917:802 u. 21:29) zeigten die DJK-ler hervorragende 
Leistungen.    
 
 
Eichstätter Bayernligist siegt gegen KV Hassberge/Steigerwald 
 
Nach langem warten gelang der A-Jugend in der Bayernliga endlich mal wieder ein Sieg. 
Gegen den KV Hassberge/Steigerwald gelang ein knapper aber verdienter 1751:1738 Sieg. In 
der Startpaarung hatte Johannes Forster relativ leichtes Spiel und gewann gegen Peter Wirth 
klar mit 461:417. Anders erging es Alexander Walz, der Sebastian Schönlein klar mit 
384:431 unterlag. Was zu einem Rückstand von 3 Holz führte. In der Schlusspaarung war das 
Spiel kaum an Spannung zu überbieten. Durch einen 9er am drittletzten Schub durch Florian 
Preis wurde das Spiel dann entgültig entschieden. Florian Preis gewann 13 Holz gegen 
Patrick Löhr und auf den anderen beiden Bahnen spielten Andreas Niefnecker und Steffen 
Hagel hervorragende Ergebnisse von 473:470 zu gunsten des Domstädters. Hatten die 
Eichstätter in Vollen (1224:1142) noch klar die Nase vorn, mussten sie sich im Abräumen 
(527:596) beugen. Durch diesen Sieg, konnte der 8. Platz, der zum Klassenerhalt reichen 
würde, gefestigt werden. 


